
6 Erscheint während der Badezeit wöchentlich 2 mal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Abonnementspreis: 1 Mk. 50 Pfg.
i Durch die Post bezogen 1 Mark 60 Pfg. einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: Fritz Henning, 
. Altmanns, Johs. Jürjens, Herm. Hinrichs, G. Schmidt Nachf., Hermann Neukirchen, Wwe. (Kurhaus Bazar) für 15 Pfg zu haben. 

Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.
Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

B 7. Juist, den 18. Juli 1909. 15. Jahrg.
nie geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

’ Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden*)
Angemeldet bis zum 15. Juli.

Name und. Stand Wohnort Wohnung

Shiburg, Gunbild...........................................................................  
.ufricht, Fried................................................................................. 
:taldus, Heinrich, Kaufmann........................................................ 
'allhorn, Ernst, Kgl. Int.-Sekr., mit Frau und Tochter . . . 
"astian, Max, Kaufmann...............................................................  
®auer, Richard...............................................................................  
lauer, Emmy...............................................................................  
eck, Frau L , mit Familie und Erzieherin..............................  
lecker, H., Beamter ................................................................... 
argmann, Lilli ..........................................................................  
eschorner, Frau Dr., Arzt, mit Kind......................................  
In Betkowski, Anna, mit Schwester und Kind....................... 
'm Beulwitz, Leo Freiherr, k. k. Kämmerer Bezirkshauptmann 
lecher, Carl, Kaufmann, mit Frau, Tochter und Sohn . . . 

rösche, Fräulein Ella...................................................................  
.reidenstein, Frau Cath., mit 3 Kindern...................................  
•fockhaus, Frau, Rentnerin........................................................ 
Difunk, Frau Mühlengutsbesitzer, mit Sohn ■................................ 
hn Buchholtz, Frau N., mit 3 Kindern...................................  
-rder, Fritz, Eisenb.-Betriebssekretär, mit Familie................ 
, itzon, H. J., mit Frau...............................................................  
, auckhandt, V., Fabrikant, mit Frau.......................................  
! iwitz, Wilhelm, Kaufmann.......................................................  
i'ome, Frau Justizrat, mit Kind und Fräulein........................ 
'.'Onenberg, Heinrich, Stadtsekretär...............................  . . .
/ius, H., Dr., Arzt.......................................................................  
yineke, Dom.-Rentmeister, mit Sohn.......................................

>chow, Richard, Kaufmann, mit Frau und Tochter..............  
-ache, Herta...............................................................................  
'iders, Frau Pfarrer, mit 3 Töchtern.......................................

Hannover 
Biel 
Cöln-Deutz 
Berlin-Friedenau 
Berlin-Schöneberg 
Dessau 
Quedlinburg 
Altona 
Emsdetten 
Dortmund 
Dresden 
Polen
Linz (Ob.-Oesterreich) 
Friedenau-Berlin 
Bremen 
Frankfurt a. M.
Hagen i. W. 
Kowanowko (Posen) 
Berlin 
Elberfeld 
Düsseldorf 
Cassel 
Berlin

' T) 

Duisburg 
Hannover 
Wilhelmshafen 
Barmen 
Ditfurt 
Frankfurt a. M.

Villa Postale 
Hotel Fresena 
Claassen’s Hotel 
Hotel Fresena 
Haus Worch
Villa Seemannstreu 
H. Habbinga 
Dr. Arends
Hotel Fresena 
Joh. Claaßen sen. 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Fresena 
Strandhotel Kurhaus 
Fritz Arends 
A. Pfeifer

1 B. Eilers 
Pauls jun. 
Pabst’ Logier-Hotel 
F. Backer

! Wwe. Arends
■ Th. Mamminga 
F. Rosendahl 
Haus Worch 
Villa Sohn
Hotel Deutsch. Haus 
Hotel Rose
G. P. Schmidt 

\ Hotel Fresena 
; H. 0. Habbinga 
: Villa Seemannstreu

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Name und Stand Wohnort Wohnung Name und Stand Wohnort Wohnung

Focke, Doktor................................................................................ 
Friemel, H., Prof am Gymnasium............................................  
Funke, R., Kaufmann, mit Frau, Kind und Bed. ...... 
Girshausen, Amtsgerichtsrat........................................................  
Glaser, Ale, Bankbeamter............................................................  
Goebel, Franziska........................................................................ 
Götte, Frau Else, mit 2 Kindern................................................  
Graefe, Emil, Bankbeamter, mit Sohn........................................  
Greine, Ernst, Kaufmann, mit Frau und Kind........................  
Gretschel, Herm., Buchdruckereibesitzer und Chefredakteur, mit 

Frau und 2 Töchtern ..............................................
Groll, Carl, Kaufmann, mit Frau und 3 Kindern....................  
Harder, Erster Staatsanwalt, mit Familie und Bedienung . . 
Hartnack, Frau, mit 3 Kindern........................................ .... . .
Hasemeyer, 2 Geschwister............................................................  
Heinen, A., Privatier, mit Frau.................................................... 
Helfferich, Philipp, Fabrikant, mit Familie................................  
Hellmannsberger, Frau Direktor................................................  
Hennicke, Carl R., Dr. med...........................................................  
Herreillers, Frau Rentner............................................................  
Hetzer, Professor............................................................................ 
Hobrecker, Frau Assessor, mit Kind und Bed............................  
Holz, Herm., Kaufmann, mit Familie........................................  
Hoppe, Fr., Fabrikant....................................................................  
Hoppe, W. Fabrikant...................................................................... 
Hummell, Reg.-Baumeister, mit Frau, 2 Kindern und Bed. . . 
Hüzel, Alfred, Reg.-Bauführer....................................................  
Jacobs, Carl, Strassenbahn-Direktor, mit Frau........................  
Jacobsen, E., Lehrerin................................................................  
Jüngst, C., Amtsgerichtsrat, mit Familie....................................  
Kant, Frau Emmy, mit Lisbeth Kant, Bubi Kant u. Frl. Schmaller 
Kappen, Helena....................................................... ....................
Koch, Frau Julius, mit 2 Kindern............................................  
Koetschen, Paul, Dr., Gymnasial-Direktor, mit Frau und Tochter 
Kohfahl, Arnold, Primaner............................................................ 
König, Frau Buchdruckereibes. A., mit 2 Söhnen....................  
Körner, F., Kaufmann, mit Frau................................................  
Krabbe, Frau Dr., mit Tochter....................................................  
Kratz, Wilhelm, Dr., Landrichter, mit Schwester....................  
Kratz, M., Baumeister, mit Tochter............................................ 
Kuppers, Max, Fabrikant . . ....................................................  
Lammermeyr, Kaufmann...................................................  . . .
Lautrup-Breyer, Frau Erna, mit Töchterchen............................  
Leege, Frau .  ...............................................................  . . .
Leidenberg, Frl. Anna.................................................................... 
Leimkühler, Anna ........................................................................ 
Leissling, Richard, Lehrer............................................................ 
Lindholz, Wwe. A............................................................................  
Lindow, Paul, Bankbeamter, mit Frau........................................  
Lochte, Frau Professor, mit Familie........................................ 
Lomsche, Dr., Prokurist, mit Frau und Kind ........................ 
Mahler, Leutnant, mit Frau........................................................ 
Marx, Moritz, Kaufmann, mit Frau und Tochter.................... 
Matthaei, Rentner, mit Familie...................................................  
Mehlhorn, Armand, Bankbeamter...............................................  
Merkel, Jean, Fabrikant...............................................................  
Meyer, Ed., Dr., Rechtsanwalt, mit Frau ...............................  
Meyer, Frau Amalie...................................................................  
Möller, Max, Kaufmann, mit Frau...........................................  
Mühlmann, Emil, Kaufmann, mit Frau und Kind...................  
Müller, Frau Apotheker Martha...............................................  
Müller, Emil, Kaufmann...............................................................  
Müller, Frau Emil, mit Tochter ...............................  . . . .
Müntinga, J., Pfarrer.................................................................... 
Muthreich, F., Hotelier, mit Familie ........................................ 
Naucke, Frau, mit Familie............................................................  
Naumann, Direktor............................................................ ... . .
Nickol, Frau Marta........................................................................ 
Nöldeke, Frl. Tilly und Obersekundaner Adolf........................

Bremen 
Patschkau 
Hamburg 
Frankfurt a. M. 
Gladbeck i. W. 
Crefeld
Braunschweig 
Quedlinburg 
Barmen

Dresden 
Bremen 
Crefeld 
Halberstadt 
Osnabrück 
Norden
Neustadt a. Haardt 
Barmen
Gerau R. 
Berlin 
Bonn 
Münster i. W. 
Frankfurt a. M. 
Minden i. W.

T) 

Essen-Ruhr 
Neunkirchen (Kr. Trier) 
Hameln 
Cassel 
Plauen i. V. 
Potsdam 
Harburg 
Wetmii r -----------  
Hamburg 
Lüneburg 
Quedlinburg 
Hannover 
Crefeld 
Ludwigshafen a. Rh. 
Emsdetten 
Dresden 
Hamburg 
Ostermarsch 
Bremen 
Essen-Ruhr 
Zeitz 
Berlin 
Mülheim a. R. 
Göttingen 
Hagen i. W.
Augsburg 
Elberfeld 
Wiesbaden 
Dresden 
Worms 
Bremen 
Göttingen 
Altona 
Düsseldorf 
Hagen (Bez. Bremen) 
Dümmlinghausen

Düsseldorf 
Mühlhausen i. Th. 
Berlin-Friedenau 
Berlin
Hagen i. W. 
Göttingen

Hotel Deutsch. Ipel, Hermann, Techniker............................................................
Claassen’s Hotelpelt. Dr. Medizinalrat Bezirksarzt, mit Familie und Bed. 

„ ischmann, Hermann, Gymnasiast............................................
Villa Rühaak -schmann, Erna........................................................................
Claassen’ß Hotel iffer. Frau Rechtsanwalt, mit 7 Söhnen und Fräulein . . . 
Hotel Friesenhoftor Dr. Fabrikdirektor...........................................................  
Hotel Fresena .pn, M., Vorsteherin...............................................................  
A. Janssen-Vissethke, Max, Generaldirektor, mit Frau...................................  
B. Eilers |hke, Helmuth...........................................................................  

tbke, Lotte...................................................
Villa Seemannstithke, Max...................................................................................  
de Vries aschuh, Frau Oberförster........................................................
Hotel FriesenhofEickhof-Reitzenstein, Rittmeister, mit Gemahlin, 2 Kindern

' Frankfurt a. M. 
Zwickau i. Sa. 
Osnabrück

■ Eisenach
i Griesheim
I Hameln 

Berka b. Verra
77

77

77 

Morgenröte

Villa Charlotte und Bedienung
Peters’ Logierhaiigling, Frau Johanna............................  
tner, Hermann, Fabrikbesitzer, mit FrauHaus Worch 

Jak. Heyken ieer, Robert, Lehrer
Strandhotel Kurhtepers, Frau Dr. med..........................  
Hotel Deutsch. hneider, Margarete............................
Strandhotel Kurhiubert, Elisabeth, Privatiere, mit Sohn

„ mlze, Julius, Lehrer, mit Familie . . 
Joh. Fisser mster, Richard, Kaufmann, mit Frau 
Hotel Friesenhof iwabe, Margarete, Privatiere . . . .
Hotel Rose

, 77

Villa Daheim

iwend, Friedrich, Diplomingenieur 
ben, Prof. Dr 
irkuhle. Fräulein W....................

Peters’ Logierhau-engel, Fräulein M. . . 
Hotel Deutsch. Icher, Frau Hauptmann
0. Altmanns
Villa Rühaak

eher, Frau Generalarzt
glich, R., Tischler............................................

Strandhotel Kurhnzel, Eduard, Kgl Polizei-Leutnant, mit Frau
Hotel Fresena jesfeld, Fräulein, Seminaristin . . . 
Villa Charlotte >rmeyer, Frau M., Kaufmann . . . . 
Lt. P. Schmidt imoetta, Frau Hedwig, mit 2 Kindern-
Dr. Arends 
Hotel Fresena 
Wwe. Coordes 
F. Backer

ich, Justizrat, mit Frau . . . 
jelsang, Fritz, Chemiker . . 
^et, A., Kaufmann, mit Familie 
kenborn, Frau Martha . . .

Hotel Friesenhof ber-Liel, Frau, mit Sohn . .
„ ichsel, Rechtsanwalt . . . .

Hotel Fresena nie, Fr, Fabrikant, mit Frau
Haus Worch Id, Dr. phil. mit Tochter
Hotel Friesenhof lhelm, Albert, Privatier, mit Frau . . .
Hotel Deutsch. Mich, Frau Eisenbahn-Dir., mit 3 Kindern
Villa Pfeifer . Zeyschwitz, Frau, mit Sohn . 
Hotel Fresena pel, Emil, Kaufmann, mit Familie
Alb. G. Janssen
Wwe. Hoff
Tob. Breeden Wv
Tob. Doyen 
Pauls jun. 
Strandhotel Kurh.

Braunschweig 
Frankfurt a. M. 
Duisburg 
Zeitz
Bad Oeynhausen 
Elberfeld
Dresden 
Tempelhof-Berlin 
Mainz
Freiburg i. B. 
Charlottenburg 
Gross-Lichterfelde 
Bremen 
Hannover 
Dresden

77 

Tarmstadt 
Berlin 
Emden 
Magdeburg 
Frankfurt ».■ M.-----— 
Berlin 
Crefeld 
Hamburg 
Hohenlimburg 
Othmarschen-Altona 
Braunschweig 
Bockenem 
Zwickau i. Sa. 
Naunhof-Leipzig 
Gotha i. Thür. 
Bautzen 
Wandsbek

Hotel Friesenhof 
Tob. Doyen 
Claassen’s Hotel

Villa Rühaak 
Haus Worch 
0. Altmanns 
Hotel Friesenhof

77

77

Joh. Fisser

Bittner 
Claassen’s Hotel 
Joh. Breeden 
Alb. G. Janssen 
Tob. Doyen 
G. P. Schmidt 
Haus Worch 
0. Altmanns 
Hotel Fresena

Peters’ Logierhaus 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Westend 
Villa Sohn 
Hotel Friesenhof

77 

Hotel Deutsch. Haus 
Pabst Wwe.
Hotel Deutsch. Haus 
Strandhotel Kurhaus 
Alb. C. Janssen-----  
Hotel Deutsch. Haus 
Hotel Seeblick 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Pfeifer 
Hotel Friesenhof 
Villa Hook 
Hotel Fresena 
Villa Seemannstreu 
M. Freese 
Pauls jun.
Villa Charlotte 
J. J. Pabst Wwe.

Zusammen 339 Personen.
Mit den früheren 2441 Personen.

Hotel Fresena . Q , TTStrandhotel Ku<rU SoPhie und Henny . .
Hotel Fresena n’ ' med-> Arzt> mit Familie und Kinderfrl.

Wohnungsveränderungen.
Varel i. 0.
Frankfurt a. M.

de Vries
Hotel Friesenhof

Peters’ Logierhai: 
Strandhotel Kurl 
Pastor em. Oepk Berichtigungen.
Hotel Friesenhof i n o ,w mit Sohn........................................................

a 6 leussner, Dr., Fabrikdirektor, mit Familie, Nichte und
£Ä i Erzieherin........................... . . .
Strandhotel Kurh
Pabst Wwe.
Hotel Friesenhof" "
Hotel Itzen Gefunden: 1 Gürtel, 1 vreisses Täschchen mit Inhalt. 
Joh Fisser
Hotel Friesenhof Verloren: 1 rote Bademütze, 1 Umschlagetuch.
Claassen’s Hotel 
Pastor em. Oepk

Der Gemeindevorstand.

Halle a. S.

Frankfurt a. M.

Pabst’ Logier-Hotel

Strandhotel Kurhaus

Katholischer Gottesdienst
findet statt im Hotel Rose. Wochentags T1^ und 8 Uhr 
heilige Messen. Sonntags T1^ und 8 Uhr heil. Messen 
(Predigt).
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N a c h w e i s e.
■dekommissar: Major a. D. Droste. 
Sprechstunden: 9-H Uhr vormittags. 
Tt-dieder der Badekommissi on: 
Mob. Abheiden, P. Altmanns, Fritz Arends, 
®'ritz Henning, Albertus Janssen, Fr. 
^Gerhardt, J. Hook, Beigeordneter.
■dearzt1 Dr. med. Arends. Sprechstunden: 
■vormittags von 9-11 Uhr, nachmittags 
■von 3—5 Uhr.
■ntheke- (Filial-Apotheke von Apotheker 

de Boer in Norden) 8—12 Uhr vor-
Hmittags, 3—8 Uhr nachmittags. Ausser- 
Bhalb “der Dienststunden wird der Auf- 
■enthalt des Apothekers durch Aushänge- 
■schild bekannt gegeben.
■ Apotheker E. Küchler.
■rsonal im Warm-Badehause: Bademeister 
■Christian Rickleffs; Bademeisterin Frau 
■Rickleffs. Badezeit: 7 Uhr morgens bis 
■ 1 Uhr nachmittags und von 4 bis 7 Uhr 
■nachmittags; an Sonntagen nur von 7 Uhr 
■morgens bis 1 Uhr nachmittags.

für eine Familie von mehr als 4 Per­
sonen 12 Mk.

Gebühren für das Badepersonal.
I. Am Strande:

A. für das Trocknen und Aufbewahren der 
eigenen Wäsche wöchentlich etwa 75 Pfg.

B. für das Leihen der Wäsche für ein Bad: 
a. für eine Badehose 10 Pfg., 
b. für ein Laken 20 Pfg., 
c. für Badehose und Laken zusammen 

25 Pfg.
d. Badeanzug am Familienstrand 25

II.
a. für 
b. für

Für ein

5uflud?t
GrsäRlung von

1
3um erften 9JlaIe im 

Äämmerer, ber bereits bie

GberRarb 3 o r ft.

Verlaufe feiner GRe ergriff ben 
Gilberlyodjsett gefeiert Ratte, ein

unbänbiger 3orn. Hatte er bie Zoster besbalb gegen feine 
beffere Ginfidyt in bie Hauptftabt gelaffen, für ißenfion unb 
Gdyulgelb eine namhafte Summe geopfert unb mit Umfidyt 
unb Siebe bie nötigen Gdyritte getan, um fie jeht ohne jeg= 
lidye fRüdfidji auf bie 9Jleinung ber Gltern ihre eigenen Ißege 
geben 3U fehen? 9Jlorgefi mit bem Srübsug fdyon wollte er 
nady Serlin unb bie Annemarie nady Saufe boten um [eben 
93reis. Gs war Robe Seit, baß fie wieber in georbnete Ser= 
bältniffe tarn. 3eigen wollte er bem unbotmäßigen Ding, 
wie er über bas Gelbftbeftimmungsredyt, bas Gidy=ausleben= 
wollen unb bergleidjen Rodytönenbe ißhrafen eines überfpannten 
y-rauenjimmers. badyfe, bie ein woRIeriogenec ÜRäbdycn über­
haupt nidjt in ben 9Jlunb nehmen feilte. 8Benn bie 9Inne= 
marie weber Duft nody ^Begabung 3U irgenb welchem Gtubhim 
Ratte, fo mochte fie in einem paffenben Orte bie Haushaltung 
lernen, um, falls es wirtlich notwenbig war, fpäter als Gtüße 
ju geben, keinesfalls aber burfte fie Skiläuferin bleiben 
in einem Gefdyäft, bas nur ihrer Gitelteit fröRnen unb bie 
Un3ufriebenReit in ihr großsieben würbe.

91udy bie 9Hutter war fdjmerslidj enttäufdjt. SßäRienb 
ihr Gatte jebody mit bem weiteren ®Iid eines Wlannes ben 
GRaratter feines Sinbfes unb bie Gefahren ins iluge faßte, 
weldye bemfelben burdy bie neue Umgebung entfteRen tonnten, 
tarn bei biefer mehr bas Keußere in Ketradyt. Seit Glifabetb 
bas Gramen beftanben unb ®nnemarie fidj bem Äunftgewerbe 
gewibmet Ratte, war bie fonft fo Rersensgute unb oerftänbige 
Stau ber Gdyreden a!ler jener SBäter unb TDlütter geworben, 
benen es an ben nötigen 99?itteln ober audy woRI am redjtent 
2BiIIen gebradj, in gleicher 2Beife für bie 3ulunft ihrer Zödyter 
3U forgen, unb bie nun mandyen guten fRat unb Hinweis auf 
bie ihnen non Gott anvertrauten GlternpflicRten RinneRmen 
mußten. Unb nun SBertäuferin! Gine gans adytungswerte 
Gtellung für Zödyder befdyeibenen Gtanbes, aber body nicht für 
bie MämmererstocRter pon Z„ in wcldyem Orte bie Zroiys unb 
Senbemanns (bie Stau Äämmerer war eine geborene ®en» 
bemann) non altersRer 3U ben Honoratioren gerechnet würben 
unb in allgemeinem 9Infehen [tanben.

2ßenn nun aber audj ber geträntte Gtoh einen foforiigen 
IBedjfel ber Serlyältniffe gut Reißen mußte, trat body anber» 
feits wieber bie Gdywädye ins SRittel, bie bem Äiebling nichts 
abfcRIagcn tonnte. 3a, bie Sütutter fdyredte förmlich nor ber 
erswungenen SeimfeRr ülnnemaries unb ben nun folgenben 
Räuslidyen Stampfen 3Utüd. 9Jiodyte fie body nody eine turse 
Seit glüdlidj fein unb ihr £eben genießen, bevor fie fidj wieber 
in bie heimatlichen SBerhältniffe einfügen mußte! 3a, wer 
weiß, ob fie nicht body nody Gefallen an jenem Herrn 53Io» 
menet fanb, unb bie unangenehme Gelegenheit baburdy ben 
allerbeften ülbfdyluß gewann! Go bot fie benn alle ihr nur 
ju Gebote ftehenbe Serebfamfeit auf, bie felbftänbige Hanb= 
lungsweife ber Zodyter nur als eine Unbebadytfamteit lyin= 
3uftellen, bie man ihrer großen 3ugenb unb Unerfahrenheit

■ ■----- »rsoual am Damenstrande: Johanna
3rugute Raiten müffe, unb ruhte nidjt, bis fie von ilyrem Gafschiffer, Frau A. Klooster und Frau 
bas SBerfpredjen erhalten hatte, erft nady ben Feiertagen J. Dirks, Badewärterinnen. Frau A. Dirks, 
bereu 9?üdfelyr befteRen 3U wollen. 3um erften fötale (Kartenabnehmerin. Johannes Janssen, 
es trübe SBeiRnadyten in bem fonft fo glüdlidyen Heim. Sicherheitswärter und Wilh. Kleen.

Der Sommerer Ratte wolyl in gewohnter ÜBeife felbft F»iial am Herrenstrancle: Jan Mam- 
GRriftbaum fo gefW, unb bie 5rau Mämmerer Ratte ^“Ä KaÄhm“ 
immer ben wurstgen GtoIIen unb bte tnusperigen Suchen gjCherheitswärter
6aien; aber es lag bocR. ein Drud auf bem allen ben it t am Familienstrande: Frau Bass 
fdymersltd) empfanb. Die 9Jlutter weinte bet ber ^^er£nd ffrau Wäcfcen, Badewärterinnen, 
ber $ater ging mit großen Gdyritten im 3immer Rin tGerll. Heyken, Joh. Schmidt Badewärter. 
3urüd unb rebete fidy in eine wadyfenbe 93erftimmung ljiiio. Rehfeldt, Kartenabnehmer. Wilh, 
unb Glifabetb Ratte feine f^reube an ben Rübfdyen Gefdjen! Gauer, SicherheitsWärter.
bie für fie aufgebaut waren. Brsonal am Sonnenbade: Hinrich Eilts,

9IIs ber Äämmerer fpäter feiner Saterpflidyt genü: Badewärter, Frau H. Eilts, Badewärterin, 
wollte, fanb fidy* in feinem ?lmt fo mancherlei ein, was . Sonnenbad ist geöffnet: Vorm, von 
gemiffenRafte Beamte einem anberen nicht gut überlal 9
formte, unb bas neue 3aRr bradyte gleidy 3U Anbeginn fo l>'° . „ , , , „ ...
tigert 3rt-öftrbuü Viv UeTaTyie muiillt auf eillCTl Lueueieii-iü^k^sstellcii i on ,Ba.dHi.arten; . Alt- 
fcRub feiner SReife beftanb, bie 3um minbeften einen
fRudfäll feines giftigen ßetbens RerbetfuRren mußte. Aa, . . K N , J ’
Örau Mämmerer glaubte in ben nerf^iebenen Hinberniffen. inseiVogt: J. Hook.
gar ein 3eidyen 511 feRen, baß man nidyts übereilen bü^^ nnd 'pelegraphenamt: Vorsteher Post- 
fonbern erft ben in 9IusMt geftellten SefucR ber ZocJassistent E”ge;t. Dienststunden: An 
abwarten folle. Wochentagen von 7—1 Uhr vormittags

Hatte 9Innemarie fidy wirflidy su ihrem 9IadjteiI oeränbiund von 2—8 Uhr nachmittags. An Sonn­
war es ja immer nodj Seit, ein SRiacRtwort 3U fpredyen i^gen von 7—9 Uhr vormittags und von 
fie 3urüd3uiyolen. Da traf Anfang Februar ein fBrief d2“U1 Uhr nachmittags; ausserdem nur 

-bf ?üfta?e eiTT’ °b ^^"^ 2lD^äieneivone7eUhr vätegsabis 9° Uhr
ißre Saterftabi surudgefeRrt jet. nachmittags. An Sonntagen von 7—9 Uhr

9Jian Rabe fie feit einigen Zagen in ber 93enfiou fom vormittags, von 11 Uhr vormittags bis 
als audj in bem 2B;arengefd)äft Von 3fibor Gdyreper vernA Uhr nachmittags, von 5—7 Uhr nach- 
unb wiffe n'idyt, wie man fidy bas fßerlyialten bes jun!™ttags.
9Jtäbdyens erflären folle. Der näcRfte GdynelHug bradyte Gepäckbeförderung: R.
rx- Bohne Stations-Vorsteher, Fritz Arends,
Kammerer nad) Kerim. Hülfsexpedient; Bahnmeister A. J. Visser;

Gin gebrochener 9Kann fierte er nady adyt furdytbaB. Baumann, Lokomotivführer; Dienst­
Zagen 3U ben Geinen gurüd. 2IIIem 2Infdyein nadj nudeute Harm Doyen, M. Kleen, Harm Eilts, 
9Innemaric von bem jungen SRanne entführt worben i@; Hintze, H. Bleyer, Folk. Backer, Joh. 
ben fie ber ißenfionsmutter, halb nady bem SBieiRnadytsi Fischer.
als einen naben SSerwanbten porgeftellt batte. STlod) t 
es ber iBoliaei nicht gelungen, ber SBerlorenen habhaft Kurtaxe
werben, bie entweber bie Hauptftabt gans verlaffen ober eibi einem Aufenthalt von länger als 3 Tagen: 
fo fidyern SuflucRtsort aufgefudyt Ratte, baß fie bas Gpät für eine Person 6 Mk.,

für eine Familie von 2 Personen 8 Mk.,äuge ber tüdytigften Seamten feitRer nidjt 3U entbecEen t 
mochte. 2Benn ber Zob über bie Gdywelle eines Haufes ti 
fann er woRI mit wudytigem Gdylag bas gange Glüd ei, 
folgen vernichten unb bas größte Seib bes Sehens über bei 
KewoRner bringen, aber hinter bem graufamen Gdjnitter ft 
body ber Herr unb fagt von beffem bleichen Opfer:
ift nidjt geftorben, fonbern es fcßläft.' Hub bie in

für eine Familie von 3 und 4 Per­
sonen 10 Mk.

grensenlofen Zrauer unb Sangigfeit ihres Hersens nicht fai
tonnen, wie fie ben einfamen 2Beg weitergeben füllen oh
ihr liebstes auf Gaben, bebeutet er milbe: „3dy will bei J611K<lt6SS611
fein alle Zage.

(Sortierung folgt.)

Pfg. Badeanzug und Laken 
sammen 45 Pfg.

Im W ar mba dehaus e :
ein 
ein

1.

Badetuch 10 Pfg.
Handtuch 5 Pfg.

Bäder.
Im Badehause:

Warmwasserbad für Erwachsene
1,50 Mk.

Für ein Warmwasserbad für Kinder unter 
12 Jahren 0,75 Mk.

2. Am Strande:
Für ein Bad für Erwachsene 0,60 Mk.
Für ein Bad für Kinder unter 12 Jahren

0,30 Mk.
Im Luft- und Sonnenbade: 

Für ein Bad für Erwachsene 0,40 Mk. 
„ „ „ „ Kindern. 12Jahr.0,20 „

Badeverwaltung.

Konditorei und Cafe „Westend
(neben der Post gelegen), 
Inh.: J. Themann 

empfiehlt feine selbstgefertigte
Konditorei waren,

[24

warme und geeiste Getränke, Speiseeis. 
Fabrikation und Versand

etsiitep Qaift*. Knüppelkuchen und 
echter Ostfr. Honigkuchen.

Halte den geehrten Badegästen und 
Fremden meine komplet eingerichtete 

Bselierei ii.^nzplltlerei 
bestens empfohlen.

Gute und reelle Bedienung.
Juist. Frau H. Schiffer.

Zu Fahrten auf die Seehundsjagd, sowie 
zu Lust- und Extrafahrten halte ich mich
bestens empfohlen

Juist.
[32

H. Schiffer.

Im „Hotel Fresena“ habe ich 
eine . [40

altertümliche Standuhr 
ausgestellt, worauf ich hierdurch 
aufmerksam machen möchte.

Der Inhaber C. P. Freese gibt 
nähere Auskunft.

Uhrmacher Helnr. Lammert.
Norden.

Kaufhaus
Fritz Henning

28]

in
Grösstes Geschäft

allen Artikeln
am Platze.

Geaichte Personenwage 
mit Wiegekartenvorrichtung 
ist im Geschäfte aufgestellt.

Norderney
« !Ji

Durch Neubau 
bedeutend vergrössert. 

Fernspr. 4. Telegr.-Ädr.: Phönix.
Hotel uni LoKierhaiis Rose 

(Inh. Fritz Gröne Wwe.), Fernspr. 1, 
bestrenommiertes Hotel am Platze, 

in nächster Nähe des Strandes, 
empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden auf’s beste. 18

Geräumige, zugfreie Glasveranden, 
welche sich besonders eignen für Familien­
tische sowie Diners ä part.

Restaurations- und Speisesaal, 
Lese-, Musik- und Schreibzimmer. 
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 
Doornkaat-, Pilsener- und Reichelbräu.
Menagen werden von 12—1 Uhr aus 

dem Hause abgegeben.
Hochachtungsvoll

Kaufhaus
Fritz Henning.

Alleinige Niederlage der

Weingrosshandlung 
W. Schlieben & Co.,

Hoflieferanten.
Berlin W. !3t

Verkauf zu Originalpreisen.

G- Schmidt Nachfolger
Aeltestes Geschäft am Platze.

Spezialität: Feinsten Aufschnitt
Franz. Kognak. Marmelade. Doornkaat in Flaschen, 

ff. Weine. —
Honig.

@ Zigarren.
Mineralwasser.

[33

Tee-Versand franko gegen Nachnahme



Claassen’s Hotel,
Claassen's Logierhaus und Claassen's „Villa Annita“

—Telephon Nr. 3.
Pension. Table d’höte I Uhr.

Bahnhof Norddeich.
Bei Ankunft aller Züge und Schiffei 

Aufenthalt am Norddeich werden 

warme uni kalte Spei 
schnell serviert.

Diners ä pari in der grossen, neu ausgestatteten Glas-Veranda.
Menagen aus dem Hause.

Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant.
Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 

Münchener Löwenbräu.
^P* Weine erster Firmen.

Spezialität: Kartoffelpuffer und täglich frische Seefische.

Neu eingerichtet:
Nachmittags Kaffee, die Tasse 20 Pfg., und stets frische Torten und Kuchen.

Segelkutter und Wagen zu Vergnügungsfahrten. [15

Molkerei - Genossenschaft Georgsheil,
e. G. m. u. H., 

in
Georgsheil, Post- und Bahnstation,

offeriert ihre hochfeine

■ Süssrahm-Tafelbutter ■
in Gebinden sowie in Postpaketen [8

— = zu billigsten Tagespreisen. — • zz

Reichhaltiges Buffet.

Diners a pari
bei vorheriger Bestellung.

Schöne Glas-Veranda mit Aussicht au
C. Garbe.

(Waschzimmer für Damen und Herre ■-------------------------------------------- -—J
.. ............ .. ..................................... ..

Hotel
„Weisses Haus

Emden,
Haltestelle der elektrischen Bi 

zum Aussenhafen, 
hält sich allen von Juist zurückkehrei 
Gästen ganz ergebenst empfohlen.

Hochachtungsvoll
Joh. Albers

Flnttabelle und Badezeiten auf J

Besitzer: C. P. Freese. □□□□□□□ Häuser I. Ranges, 
■ ■ ■ ■ im Zentrum des Badeortes, ■ ■ ■ ■ 
nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

77 aufs beste eingerichtete hohe, luftige Zimmer und Salons. 
Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere, 

a □ Weine erster Firmen. □ □
Mittagstisch 2.25 ML, im Abonnement 2 ML, an kleinen 

Tischen von 12—3 Uhr.
Restaurations- und Speisesaal, Muslkzlmmer, prachtvolle eiserne Dlasveran da.
17] Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.

Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an.

Juli
Hochwasser

Badezei
Vm. Nm.

20. D 12 57 1.16 10.15 V.-2
21. M. 1.84 1.52 11 V.-3
22. D. 2.09 2.26 11.30 V.—3

y.ui 12 V.—4
24. s. 3.20 3.38 12.30 V.-4.
25. s. 3.58 4.17 1—5 N
26. M. 4.40 5.03 2—6 N

Post - Dampfschiffs - Verbindung 
Norddeich-Juist und zurück.

Dampfer: „Juist“, Kapt. U. G. Wilki

i

Juli Von 
Norddeich

Voi
Juis

20. Dienstag 12.45 Nm. 11.30
21. Mittwoch 1.00 „ 11 30
22. Donnerstag 1.00 „ 1.45
23. Freitag 1.00 „ 1.45
24. Sonnabend 1.00 „ 1.45

3.25 „ —
25. Sonntag 4.30 „ 2 00
26. Montag 3.30 „ 4.30

Post - Dampfschiffs - Verbindung 
Norderney-Juist und zurück.

Grosse Auswahl in 

Kopfbedeckungen, 
35] Strandschuhen, 
Stiefeln, Spaten, Eimern etc.

Johs. Jürjens.

« temHilT
Rendezvous aller Badegäste.

Hotel zum Fährhaus
Norddeich.

Bei Aufenthalt am Norddeich so­
wohl auf der Hinreise nach Juist als 
auf der Rückreise von Juist hält sich 
das .,Hotel zum Fährhaus44 
am Norddeich angelegentlichst em­
pfohlen.

Aug. Loges.
Fernsprecher Nr. 383.

Die Abfahrtszeiten ab Juist versti 
sich ab Juist Bahnhof, ab Norderney 1 
dungsbrücke.

Juli Von 
Norderney

Von 
Juis

2 . Dienstag — 10.30
21. Mittwoch 10.15 Nm. 1.00
22. Donnerstag 12.45 „ 1.30
23. Freitag 2.W „ 2.55
24 Sonnabend ' 12.30 „ 3.30
25. Sonntag 4.30 „ —■
26. Montag 5.20 „ 4.30

Druck und Verlag von Diedr. SoH 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlicl 
Adolf Menz in Norden.


